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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind

1. die unverehelichte Maria Wieberger, 45 Jahre alt,
2. die unverehelichte Mathilda Gugg, 36 Jahre alt,
3. die Schneiderin Katharina Dobler, 35 Jahre alt,

zu 1 bis 3 ortsangehörig zu Oberndorf (Bezirkshauptmannschaft Salzburg in Oesterreich),
nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens und Bettelns, durch Beschlußdes Königlich bayerischen Bezirksamts in Laufen vom 13. Maid. Js.;

4. der Hufschmied Simon Wrissing aus St. Martin (Bezirkshauptmannschaft Windischgrätz in
Oesterreich), 44 Jahre alt, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen wiederholten Bettelns,
durch Beschlußder Königlich württembergischen  Reglerung des Donaukreises in Ulm vom

22. Mai d. Js.;

5. der Schlosser Joseph Andres, geboren den 3. März 1851 zu Straßburgi.E.,zur Zeit
französischer Staatsangehöriger, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landsstreichens,durch Beschluß des Kaiserlichen Präsidenten von Lothringen vom 3. Juni d. Js.

aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.
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